
■^Düsseldorfer Stadttbeater^l

M f m m— 2>ii*cktion:üudwlg Zimmermann„,„,— ^i f

Freitag, den 12. Februar 1909: Abonnement 2

Die lustige Witwe

Operette in drei Akten (teilweise nach einer fremden Grundidee) von Victor Leon
und Leo Stein. Musik von Franz Lehar.

Spielleitung: Ernst Herz.

Haron

Musikalische Leitung: Alfons Lilienfeldt.
Personen:

pontevedrinischer GesandterMirko Zeta,
in Paris........Ernst Bedau

Valencienne, seine Frau.....Helene Blumenthal
Graf Danilo Danilovvitsch, Gesandtschaftssekretär

Kavallerieleutnant i. R.
Hanna Glawari . . . ■
Camille de Rosillon ......
Vicomte Cascada .......
Raoul de St. Brioche . . . . . ' .
Bogdiinowitsch, pontevedrinischer Konsul
Sylviane, seine Frau ......
Kromow, pontevedrinischer Gesandschaftsrat
Olga, seine Frau .......
Pritschitsch, pontevedrinischer Oberst in Pension

und Militärattache .....
Praskowia, seine Frau ......
Njegus, Kanzlist bei der ponlevedrinischen

Gesandtschaft ......
Lolo
Dodo
Jou-Jou
Frou-Frou
Clo-CIo
Margot
Ein Diener .......
Ein Herr . . ...
Ein Kellner .......

Pariser und pontevedrinische Gesellschaft. Guslaren.
Spielt in Paris heutzutage und zwar: der erste Akt im Salon des pontevedrinischen
Gesandtschaftspalais; der zweite und dritte Akt einen Tag später im Palais der

Hanna Glawari.
Die Kostüm-Ausstattung stammt aus den Ateliers der Firma „Die Bühne", G.m.b.H.

für künstlerische Theaterausstattung, Düsseldorf-Oberkassel.
----------------------------------- Keine Ouvertüre. -----------------------------------

Nach dem 1. und 2. Akte findet je eine längere Pause statt.

Kassenüfftiung und Einlas« 7 Uhr. Anfang; 1 xh Uhr. Bude nach 10 ' i Uhr.

Grisetten

Eugen Albert
Hennine Förster
Kobert Hutt
Hermann Burckard
Arthur Schotter
Paul Hermann
Frieda Hock
Carl Linke
Elisabeth Bartram

Max Siegert
Marie Sieg

Ernst Herz
Elisabeth Klissner
Lina ßeibold
Josefine Zobus
Franziska Grund
Kätbe Zobus
Margarete Schneider
Paul Neumann
Paul Lenoir
Jahn Hofknecht

Musikanten. Dienerschaft.

Opernpreise

Samstag, 18. Febr. Ausser Abonnement
Abends 7 Uhr: Volkstümliche
Vorstellung zu enuässigten Preisen

Die Jungfrau von Orleans

Sonntag, 14. Febr., nachm. 2 1/» Uhr:
Volkst. Vorstellung zu ermässigten

Preisen: Ein toller Einfall.
Abends 7 Uhr: Abonnement 3

Ai'fla.

Krank: Franz de Paula

Programm 10 Pfg.

F Feine

elzwaren

ßisegger -Kityn
Kasernenstr., Ecke Grabenstr.

ffi

Manufakturwaren
und Damenkonfektion

Schadowstrasse 36

Grösste Auswahl in

Wäsche n. Kleiderstoffen
vorteilhafte Qualitäten für

Konfirmation»- und
Koni m ii u iou s - Kleider

in weiss, schwarz und farbig.

AltermaaD&Scbweigmann
Steinstr. 15 (a Juiliigeb.) Pernspr (871
empfehlenihr Ateiierf. feine Herrenschneiderei
= Jahres -Abonnements =
bei späterer Rückgabe 150—200 Mk.

Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- UDd Mützen-Manufaktur

'M Schadowstrasse 34

!

Qrösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze ]

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 ^



lakate
u. Austraazetki

liefert In urlrk'jnpsvjolkr .flusfMhrunfl
die Buchdruckerei des

..Düsseldorfer eeneral-flnzeiaer"
Ronißsallee27.

Sernfpr. Rr. 2327, 2328,2329,2330.

In den italienischen Theatern war es Sitte,
■währendder Vorstellungen den Zuschauerraum im hellten
Lichte zu beleuchten, um den Besuchern entgegenzu¬
kommen, die zur Konversation ins Theater zu kommen
pflegen. Gelegentlich der Wagner-Aufführungen im
Argentina-Theater und im Teatro Eegio in Turin ver¬
suchte es die Impresa zum ersten Mal, nach deutscher
Sitte die Lichter im Zuschauerraum herabzudrehen, um
das Interesse des Publikums mehr auf die Bühne zu
fesseln. Allein diese Neueinführnng stiess auf lebhaften
Widerspruch, der sich in echt südländischer Weise
äusserte. Man rief laut nach mehr Licht und in der
italienischen Presse kamen verschiedene Echos zum Vot-
schein. Die „Opinione" meinte z. B., die Dämmerung im
Zuschauerraum sei deswegen höchst unangenehm, weil
derjenige, dem die Musik der „Walküre" nicht gefiele,
die Damen in den Logen nicht betrachten könne. Besser
motivierte man schon in Turin die Forderung nach Licht,
indem man behauptete, in der Dunkelheit könne man
das Textbuch der „Götterdämmerung" nicht lesen und
man könne noch keine solche Kenntnis desselben beim
Publikum voraussetzen wie in München und Bayreuth.

Viol i n virtuos : „Die Violine, gnädige Frau, mit
der ich heute Abend bei Ihnen spielen werde ist 200 Jahre
alt!" — Bankiersfrau: „Macht nichts! Es wird'.-
hoffentlich niemand bemerken!"

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch -Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direluionsbezirke

Essen, Elberfsld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benaohb. Direktionsl ezirken, wichtige Reiseanseklüsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------Preis 30 Pfg. ----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.v_________________________ s
Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:

in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. 25 nnd Nordstr. 34, Willielmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilbelmplatz 10, Schmitz & Olhertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

& Lehneking, ßlumenstr. 8, in Kens», Niederstr. 43.

===== Insertians-Aufträge .
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328. 2329. 233t

Stadt-Filialen:
Cöln erst rasse 208

Adoli Balm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
JuL Bchmalt . Fernspr. Nr. 676

Friede »Strasse 65
August Zeitz

Furstemvallstrasse 140
Karl Bauer . FernBpr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 816

Immerinauustrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 447S

Llndenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghau8

Fernspr. Nr. mal

Dereiidorferstrasse 19
Mart. Teppler

Wehrhaft» 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Willielmsplatz 9
Emil Meyar Fernspr. Nr. 7861.

Hüflclöorfer

<$ttttral-m Änjriger

Bauptgescftäftsstelk:Grabenstr. 25
Sernlpredjer Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

ZweiddescDäftsstelleti: Rordstr. 34
Reuss, Riedmtr. hi

Auswärtige Filialen:
, Beuralli

Peter Bauermann
lütelstrasse '-'ii, am Markt

Duisburg-
Alb. Mouvel, Königstr. 60

El ler
Peler Koch, Kaiserstr. 1«

(ierrcslipim
H. Klevenkaüseu, Kölnerstr. bl

(Ecke Scliiilstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 97
Krefeld

J. F. Houbo.n, Luisenstr. 97
Mettmaiiu

E. N'ussbrvch,Ijutterbeckerstr. 4
M. Gladbach

Wwe. J. Metzer, Fripilriehstr. T
Uberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr.94
ülilig-s

M. Koch, Diiaseklorferstr. 66
Rath

Job. Poether, Kaiserstr. 22»
Balingen

Hub. Bnschbauseu, Markt 1
Rlieydt

H.Dümmler,Friedrich Willielm-
und Dalilenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140



i

Bekanntmachungen
iler Verwaltung des Zoclcg. Gartens (Scheiat-Keim-sunanä

Zur Beachtung!
Das Spielen x\r<<\ Herumlaufen der Kinder im Saale

während des Konzertes ist strenge verboten. Dieses
Veibot ist in letzter Zeit sehr wenig beobachtet worden
und hat zu recht unliebsamen Störungen Veranlassung
gegeben. Die Verwaltung richtet daher von neuem die
dringende Bitte an die Besucher, dafür sorgen zu
wollen, das die Kinder, besonders während der Musik-
auffübnmgen, auf ihren Plätzen bleiben und nicht den
übrigen Besuchern durch wildes Herumtollen die Freude.
an der Musik stören.

Es ist ferner in letzter Zeit von vielen Besuchern
darüber geklagt worden, dass einzelne Gruppen halb¬
wüchsiger junger Leute, besonders beim Sonntagskonzert,
durch lautes, ungezogenes Benehmen, Werfen von Bier¬
untersätzen usw. groben Unfug verüben und Störungen
verursachen. Die Besucher werden gebeten, bei der
Unterdrückung dieses Unfugs mitzuhelfen und die Namen
der Täter festzustellen. Es wird in Zukunft gegen alle
derartigen Unfugmacher scharf vorgegangen werden und
sie werden ohne weiteres aus dem Garten entfernt und
gegebenenfalls zur Bestrafung angezeigt werden.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 2 1/» Uhr
Wölfe u. Hyänen 2 3/< „
Pelikane u. Möven 3

Bären 37i Uhr
Raubtiere 4

WMA

O. m. b. H.
T>f'tS">eldoiT

Kaiser Wilhelmsir 10. Tel. 2750
Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
Verleih-Iitstitnt

für historische unci
Masken-Kostüme, Dominos etc.

in hochelegant, r und feinster Aus¬
führung für Damen und Herren.

Preislisten zu Diensten. Aparte Neu-
hriten. Reichste Auswahl.

Vornehmes und einziges Spezlal-
Geschäft am Platze.

Zu vergeben

Zu vergehen

Fernsprecher
Nr. 154

Kohlen, Ms, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Dnckweiler

Bureau: Lf-opoldMratvse 15.

Heinr. Meltzer ™.IÄ
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrasse 7, im BreidenbacherHof.
Höchste Auszeichnungen mit Staats- u. Bold Medaillen u. Ehrenpreisen:Erfurt 1897

Hamburg 1^97
Erfurt 1898

Kreleld 1S99
Erfurt 1901
Frankfurt M 1900

Düsseldorf 1» 2
Köln 19ii:i
Düsseldorf 19 M

Pari« 1905
Mannhelm 1907

Insertlons-AuftrSge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert]-Anzeiger der
SUdt Düsseldorf«, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Ost- u. Stein-
strassen-EckeHotel „Römischer Kaiser"

Im Weill-Restanra«lt allabendlich Winfnp ITnTWOT'ta
and Sonntagsmittags die beliebten IlJillul"llUlliiiui Lü.

Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
DS§T~ Dortmunder, Münchner, Pilsner T^Sl

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 44
Gegr. 1893 Theodor Hagen'sche Weinstuben T „i 1008
--------'■--------- SPEZIALITÄT: ------ '•----------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer nnd sämtliche D jllkatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hanse and nach
auswärts. Vor n. nach Schills* der Theater

— Diner« und Soupers.----------------

Zu vergeben



'■■■:i
Den Eingang

sämtlicher Neuheiten
in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Lincrusta

Wanüspannstofle

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fausel & CiL
G. m. b. H.

Scii.a,d.o-s*7-pls=it:zi 3—5.

Düsseldorfer Stadttheater
Montüg, 15. Februar: S>er Freischütz. Abonnement 4.
Dicnshig-, 1<>. Febrilnr: Der Vagabund. Abonnement 5.
Mittwoch, 17. Februar: Die Inwtijje Witwe Abonnement 6.
Donnerst atr, 18. Februar: Hasemamis Töchter. Abonn. 7.
Freitag:, 19. Februar: Faust und Margarete. Abonn 8.
Samstag-, 20. Februar: Die Haubenlerche. Abonnement 1.
Sonntag', 21. Februar, abends 7 Uhr: liOliengrin. Abonnement 2.

Die Ahonnementskartcn sind aut Verlanen vorzuzeigen.
Während dir Hauptpauseu wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Nach Sehluss der Vorstellung stehen Strassenbahu-Extrawagen vor
dem Ilaupteingange des Stadttlieaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauplbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. Grafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Ileiheufolge bereit.

Zu vergeben

HrntkiaNsiger

Spezial-Eamen-Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

de« hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

ffiS~ gegenüber dem General-Anzeiger. "BW
Te'.c, liou r.iss. <£ 'lelephon 5iss.

Zu vergeben

/to

Oeolin

% -- beste J .Metall-Politur
ÖemischeFäbriK

otel Germania

am Haupt-Bahnhot
Erstklassiges

Wein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

------------- Salvator- Hier ■
I'ilsener Urquell

JMiinolieiier und Dortmunder

General-
Depot

Martin
Bayertz

jr.
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—— am Hanptbaluiliof ■

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Sehluss der Theater

Uttllstrnng & Ci,
** Kohlen, <**
/\ Koks, Brikets S\

Fernspr. «88 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neaer Hafen, HinmentruH g.
SpenialfiKt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Koch,
<> Kohlen, *>
/\ Koks, Briketts. /N

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 831. entgegengenommen.

I Parfümerie j= Bauer ='
| Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

| Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

$? Kohlen 5?
Langenbrahm-Anthrazit
Ib. Brechkok» in Jeder Körnung

fflr Zentralheizung.



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Arti

Tapete

Wan

zei

Rheinisches T«
Sclisad

Düsseldo
Mont;;g, 15. Februar: äfoil
Diciistiig-, 10. Februar: Oel
Mittwoch, 17. Febrnar: I>i<|
Donners!asr, 18. Februar: J
Freitag:, 19. Februar: Vau«
Samstag-, 20. Februar: l>ie
Sontitiig, 21, Februar, abend

Die AboniiementskartoiH
Während di r Hauptpausen wir]
Sach Sehluss der Vorstellung
dein Haupteingange des Stadt
nach 1. Hauplbabnliof,
4. Dorendorf, 5. Uuterbilk (

Erstklassiger-------------

Spezial-Damen-Frisiersaion
von Frau Julie Jßeissner, Friseuse

de» hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

fg!*" gegenüber dem General-Anzeiger. Tag
'fe'.ci hon 613S. ■& Telephon 515».

L Hüllstrung & Cit,
** Kohlen, **
S\ Koks, Brikets /\

Fernapr. 488 Uegründet iseo
Lager und Bureau

."»•■•r Hafen, Hammeratraaaea<
SpeaialitKt:

la. Koke für Zentral - Heizungen

Aitfs.

Oeolin

^ j* besteMetall-PoUiut
RhemischeFabriK

otel Germania

am Haupt-Bahnhof
Erstklassiges

Wein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

———— (Salvator-Ilier ■
I'ilsener Urquell

ülüiiohener nnd Dortmunder

General-
Depot

Martin
Bayertz

jr-
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—— am Hanptbalinhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä ia carte ab 6 Uhr,
sowie nach Sehluss der Trnater

Friedr.
«* Kohlen, *p
/N Koks, Briketts. /\

Lager und Kontor Neusserstr. 83.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 831. entgegengenommen.

I Parfümerie I
! = Bauer = '

Schadowstr asse 14 J
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus. |

i
Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

5? Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks in Jeder Körnung

fflr Zentralheizung.
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